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Hlnweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Oualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugslläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermö,glichen
(Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

C Der Energieausweis wurde aul der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Selte 2 dargestellt. Zusätzliche lnlormationen zum Verbrauch
sind freiwillig.

U Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind aul Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf /erbrauch durch E Eigentümer D Aussteller
tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnlormationen zur energetischen Qualitäl beigelügt (freiwillige Angabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Gebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht. einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Dlpl.-lng.
Christian Haupt
Pasinger Siraße 20-22
82166 Gräfefing 12.12.2017
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Erläuterungen zum Verfahren
Das Verlahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energiesparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte
pro Ouadratmeter Gebäudenutlläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.
Der talsächliche Energieverbrauch einer Wohnung ode. eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden
Nulzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.
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I siehe Fußnote 1 auf Seile 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnole 2 aul Seite 1 des Energreausweises 3 gegebenenfalls
auch Leerslandszuschläge, WarmwassEr oder Kühlpauschale in kwh 4EFH: Einfamilienhaüs, MFH: Mehrlamilienhaus - -
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
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Die modellhall ermittelten Vergleichswerte beziehen sich aul
Gebäude. in denen die Wärme für Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheiAen Gebäudes verglichen werden. ist zu beachten, dass hier
normalerweise ein um 15 bis 30 o/o geringerer Energieverbrauch
als bei vergleichbaren Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten
isl.."4s-c--.


